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Beobachtung von 15 Jahren Mutterkuhhaltung im Wolfsland
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Struktur der Weidelandschaft

Eingebettet im NSG Kiehnmoor im FFH Gebiet 71 (450 ha)

Flachgründige anmoorige Böden mit Binsenflächen und verlandeten Gräben 

und kleinflächigem Übergang zum offenen Moor 

Teilweise mit Maschinen nicht mehr befahrbar

Nicht überall kann ausgemäht werden

Nicht überall können Tiere mit Hänger abtransportiert werden

Oft potentielle Beutetiere der Wölfe wie Schwarzwild, Rehwild und Rotwild 

auf den Weiden 
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Weidetiersituation in den Kiehnmoorweiden 

seit Wolfsanwesenheit 2007

Eine Highlander Herde mit durchschnittlich 7 Tieren bis 2016, 

danach Limousine Herde von ca. 25  1-10 jährigen Tieren

Ein Gruppe Jungbullen von 7 Tieren  bis 2018

Eine Großherde  (durchschnittlich 25 Mutterkühe mit Kälbern)  

Rasse Deutsch Angus/Charolais aller Alterklassen.

in der Wiese

Abkalben geschieht in der Wiese
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Erste Wolfssichtung Sept. 2006

Erster offizieller Nachweis eines Wolfes : Foto 17. Mai 2007

Erster Hinweis auf Wölfe in der Herde: Foto 01.07.2007

Erster (einziger) nachgewiesener Wolfsriß: 28.12.2014
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Erster lebend fotografierter Wolf in Nds.

Wienfried Häsemeyer 

17.5.2007
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Probleme in der Weidetierhaltung in den Kiehnmoorweiden 

seit Wolfsanwesenheit 2007

11 tote Kühe durch die Wild- und Rinderseuche (pasteurella multocida)

Verluste durch verkalben

2 tote Kühe durch Botolismus (Aaswasser/toter Fuchs in einer Tränke)

Ein zu verhinderndes Rißereignis in 15 Jahren
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Probleme seit Vorhandensein der Wölfe ab 2007

Eine Mitnahme eines Hundes zur täglichen 

Kontrolle durch den Tierhalter ist nicht mehr möglich

Das Anbringen von notwendigen Ohrmarken ist deutlich 

erschwert und bei einzelnen Kühen sogar gefährlich

Abtrieb im November zur Winteraufstallung sehr problematisch

Mobiler Fangstand zum Ohrmarken und Abtransport der 

Tiere. (in den Stand treiben nur mit Traktor)

Beim Auftauchen eines Hundes oder Wolfes läuft 

die Herde dicht gedrängt auf den Caniden zu 
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Erster (einziger) nachgewiesener Wolfsriß: 28.12.2014
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2 Wolfsrudel streifen durch die Wiesen

Eschede/ Rheinmetall Rudel

Munsteraner Rudel

Danke für Ihr Interesse


